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NATUR Kongress 6/11 vom 11. Februar 2011 in Basel:    Natur und Konsum

Workshopausschreibung

1 Hintergrund

Die NATUR ist die führende Schweizer Plattform für die Belange von Natur, Landschaft und Nachhaltigkeit und wurde vom Beirat NATUR ins Leben gerufen. Dieser besteht aus einem breit abgestützten Bündnis staatlicher und wissenschaftlicher Institutionen sowie kleinerer und grösserer Verbände („Public-Private Partnership“). Ziel der NATUR-Plattform ist es aufzuzeigen, wie man die Natur erhalten, erleben, verstehen und gleichsam nachhaltig nutzen kann. Seit 2006 führt der Beirat NATUR mit grossem Erfolg jährlich die NATUR Messe, den NATUR Kongress und das NATUR Festival durch.

Der NATUR Kongress, als eintägige Veranstaltung mit renommierten Referent/innen, richtet sich an Entscheidungsträger/innen und Fachpersonen aus der Schweiz und den Nachbarländern. Mit 721 Teilnehmern am letzten NATUR Kongress (5/10) wurde seine grosse Bedeutung als wichtige nationale Veranstaltung und Kontaktplattform bestätigt. Zum dritten Mal wurde die ganze Veranstaltung konsequent zweisprachig (Deutsch und Französisch) durchgeführt. Insgesamt fanden 29 Workshops statt, davon 6 in französischer Sprache und 5 in beiden Sprachen.

 Im Folgenden wird das Thema des kommenden NATUR Kongresses vom 11.2.2011 in Basel erläutert, sowie die inhaltlichen und formalen Anforderungen für die Workshops umschrieben. Anschliessend finden Sie ein Formular das Ihnen bei der Skizzierung und Anmeldung Ihres Workshops behilflich sein kann, sowie eine Übersicht über die relevanten Termine. 

Wir bitten Sie das beiliegende Formular bis spätestens Donnerstag, 12.8.2010 an die NATUR Geschäftsstelle zurückzuschicken. Das NATUR Präsidium wählt anschliessend die Workshops aus. Sie haben dann bis am 7.9.2010 Zeit für die Detailplanung und die definitive Bekanntgabe aller Referent/innen und Moderator/innen ihres Workshops.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Carole Küng, carole.kueng@ecos.ch, Tel. 061 205 10 46).

2 Inhalt des Kongresses

21 Thema und Ziele

Die im Beirat vertretenen Organisationen haben für 2011 das folgende Schwerpunktthema definiert: 
Natur und Konsum

Noch steht unser Konsumverhalten weitgehend im Widerspruch zur nachhaltigen Nutzung natürlicher Ressourcen. Historisch betrachtet ist der zunehmende Konsum fast untrennbar mit einem steigenden Ressourcenverbrauch gekoppelt. So bleibt bislang das Potential eines, ganzheitlich betrachtet, befriedigenden Konsums nahezu unausgeschöpft. Doch muss dies so sein? Meinte doch schon Oscar Wilde „Ich habe einen ganz einfachen Geschmack, ich bin immer mit dem Besten zufrieden.“ 

Der NATUR Kongress 2011 möchte einen Beitrag leisten den Konflikt zwischen Ressourcenverbrauch und Konsum auf der Ebene der relevanten Akteure anzugehen, gemeinsam zukunftsweisende Lösungskorridore zu definieren und zu beschreiten. 

Der Kongressinhalt lässt sich in zwei Themengebiete gliedern für welche innovative Strategien und konkrete Beispiele, sowie erforderliche Rahmenbedingungen diskutiert werden sollen:

· Nachhaltiges Management von Stoffflüssen ist Voraussetzung für einen naturgerechten und sozialverträglichen Produktlebenszyklus, als Grundvoraussetzung für entsprechenden Konsum. Dies bedingt ein Denken in Stoffkreisläufen und somit eine neuartige Zusammenarbeit von Akteuren über die ganze Produktionskette und darüber hinweg. Hinzu kommt der Aspekt der Ressourcen- und Energieeffizienz. Doch allein damit ist dem Problem der Verbrauchszunahme auf Kosten der Natur noch nichts entgegengesetzt. Eine Lösung der Widersprüche zwischen Naturerhaltung und Konsum ist ohne Bezug auf die absolute Verfügbarkeit von Ressourcen undenkbar (Bilharz 2009, „Key Points“ nachhaltigen Konsums).

· Nachhaltigkeitskommunikation ist Bindeglied zwischen naturgerechter und sozialverträglicher Produktion und entsprechendem Konsumverhalten. Zugrunde liegt ihr eine fundierte und transparente Bewertung des Beitrages eines Produktes zur nachhaltigen Entwicklung. Eine Schlüsselfrage wäre: Wie kann Nachhaltigkeitskommunikation insgesamt wirkungsvoller gestaltet werden, im Hinblick auf ein angestrebtes Konsumentenverhalten, so dass dieses den grösstmöglichen positiven Einfluss für Mensch und Umwelt mit sich bringt?

Die Zielaussage des Kongresses lautet: Wir können etwas bewegen – persönlich und mit besseren Rahmenbedingungen.

22 Angestrebte Workshopergebnisse

Alle Workshops sollten einen Bezug zum Themenschwerpunkt des Kongresses haben und somit „Natur und Konsum“ in einen bestimmten Kontext setzen. 

Die Workshops am NATUR Kongress dienen der Information und Diskussion sowie der Erarbeitung von Fakten, Zielen und Handlungsmöglichkeiten. Da die Teilnehmenden meist Fachpersonen sind, kann ein gewisses Vorwissen vorausgesetzt werden. 

Alle Workshops fassen im Anschluss an den Workshop die erarbeiteten Resultate auf einem ein- bis zweiseitigen Papier zusammen. Dieses wird auf der Website der NATUR (www.natur.ch) aufgeschaltet.

23 Zeitrahmen und Ablauf der Workshops

Am NATUR Kongress wird vormittags eine Workshopsession von 2h Dauer eingerichtet. Die Workshops werden in Deutsch, Französisch oder in diesen beiden Sprachen gemeinsam abgehalten.

Die Workshops am kommenden NATUR Kongress werden wieder in drei Kategorien eingeteilt. Diese Kategorien kennzeichnen die Art und den Ablauf der Workshops. Wir bitten Sie, für Ihren Workshop am NATUR Kongress eine der folgenden Kategorien auszuwählen:

· Arbeitsrunde: Gemeinsame Erarbeitung von Handlungsmöglichkeiten. Referate und Präsentationen sollten dabei maximal ein Drittel der Workshopdauer einnehmen.

· Diskussionsrunde: Kontroverse Debatte

· Informationsrunde: Längere Präsentation mit Fragerunde

24 Auswahlkriterien

Nach Eingang der Anmeldungen bis am Donnerstag, 12.8.2010 wird das Präsidium der NATUR eine Auswahl treffen. Es werden besonders Themen bevorzugt, welche verschiedene Kreise vernetzen, Innovationen betreffen oder Partnerschaften vorantreiben. Als weiteres Kriterium gilt die Einhaltung der Termine (vergleiche nachfolgendes Kapitel). In begründeten Ausnahmefällen kann der Einreichungstermin verlängert werden, wenn dies im Voraus der Geschäftsstelle gemeldet wird.

25 Eintrittstarife und Kosten für Workshopveranstalter/innen

Der normale Eintrittspreis für das Tagesprogramm des NATUR Kongresses beträgt 170 Franken (exkl. Mittagessen; Studierende zahlen 100 Franken). Veranstalter/innen von Workshops erhalten je nach Referentenzahl zwei bis drei Gratiseintritte für den NATUR Kongress. 

Die NATUR bietet Ihnen die Durchführung des Workshops am NATUR Kongress ohne Kostenfolge an. Sie bezahlen lediglich die von Ihnen benötigte, die Grundausstattung überschreitende technische Infrastruktur (z.B. Beamer-Miete).

3 Weiteres Vorgehen

	Wann
	Was
	Wer

	Bis 12. August 2010
	Einsenden der ausgefüllten Workshopformulare
	Potenzielle Workshopveranstalter/innen

	18. August 2010 
	Treffen einer Auswahl aus den eingereichten Formularen und/oder (bei inhaltlichen Lücken) Anfrage weiterer Fachpersonen bzgl. der Veranstaltung von Workshops
	Präsidium des NATUR Beirats

	Bis 23. August 2010
	Information der Antragssteller über die Workshopauswahl
	NATUR Geschäftsstelle 

	Bis 7. September 2010
	Detailplanung des Workshops durch die Anbieter, Formulierung der definitiven Workshoptitel und Kurzbeschreibungen für das Kongressprogramm sowie Nennung aller Referent/innen und Moderator/innen (das erweiterte Anmeldeformular für die definitive Anmeldung wird Ihnen rechtzeitig zugestellt)
	Workshopveranstalter

in Absprache mit der Geschäftsstelle

	ab 4. November 2010
	Versand des Kongressprogramms
	NATUR Geschäftsstelle

	11. Februar 2011
	NATUR Kongress
	Alle Interessierten

	11. Februar 2011, ab 18h
	NATUR Gala
	Alle Interessierten


4 Anmeldeformular  

Bitte füllen Sie das folgende Formular für den Workshop aus, den Ihre Organisation/Firma/Institution am NATUR Kongress (11. Februar 2011) anbieten möchte (bei mehreren Workshops jeweils ein Formular) und retournieren Sie es bis spätestens 12.8.2010 an die NATUR Geschäftsstelle (Carole Küng, carole.kueng@ecos.ch, Tel. 061 205 10 46). Vielen Dank! 

	Organisation/Institution/Firma (Veranstalter)


	     

	Kontaktperson, Emailadresse und Telefonnummer


	     

	(Arbeits-)Titel des Workshops


	     

	Workshopkategorie
	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsrunde

 FORMCHECKBOX 
 Diskussionsrunde

 FORMCHECKBOX 
 Informationsrunde

	Ziel des Workshops


	     

	Inhalt des Workshops


	     

	Zielgruppen


	     

	Input-Referenten/innen


	     

	Moderation


	     

	Bemerkungen/Spezialwünsche
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